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Mitteilungen
über Textilindustrie
Schweizerische Fachschrift für die gesamte Textilindustrie

Zürich 27, Postfach 589

Gotthardstraße <1

Nr. 4/April I960
67. lahrgang

Organ und Verlag des Vereins ehe-

maliger Seidenwebschüler Zürich und

Angehöriger der Seidenindustrie

Organ der Zürcherischen Seidenindu-

strie-Gesellschaft und des Verbandes

Schweizer. Seidenstoff-Fabrikanten

Organ der Vereinigung ehemaliger

Webschüler von Wattwil

Messenummer

Schweizer

Mustermesse

Aufruf
zur Schweizer
Musiermesse 1960

Mehr noch als in den vergangenen Jahren ist heute der
Einsatz aller schöpferischen Kräfte das Gebot der Stunde.
Angesichts der neuen handelspolitischen Entwicklungen
müssen Spitzenleistungen auf allen Gebieten das vor-
nehmste Ziel schweizerischen Schaffens sein. Daran will
das Signet der Schweizer Mustermesse 1960 erinnern.

2300 Aussteller werden in den Tagen vom 23. April bis
3. Mai in Basel davon Zeugnis geben, daß Industrie und

Gewerbe unseres Landes bereit und fähig sind, den ver-
schärften Konkurrenzkampf aufzunehmen und zu be-
stehen. Die auf dem Weltmarkt errungenen Erfolge unse-
rer Exportindustrien und die ebenso anerkannte Qualitäts-
arbeit unserer Inlandsindustrien und unseres Gewerbes
bilden ein festes Fundament unserer wirtschaftlichen Zu-
kunft. Und die Messe wird zeigen, daß überall in der
Schweiz ein lebhafter Erfindungsgeist am Werke ist, um
auf dieser Grundlage weiterzubauen und immer neue
Fortschritte zu verwirklichen.

Namens der Aussteller, der Messeleitung und der Stadt
Basel laden wir die Geschäftswelt freundlich ein, die mit
der Zusammenfassung eines so hervorragenden Angebo-
tes verbundenen Vorteile für ihren Einkauf wahrzuneh-
men. Gleichzeitig richten wir aber auch an das ganze

Schweizervolk den Aufruf zum Besuch der einzigartigen
Leistungsschau der Wirtschaft unseres Landes.

Allen Besuchern aus nah und fern entbieten wir herz-
liehen Willkomm.

Schweizer Mustermesse

Lier Präsident: A. Schaller Der Direktor: H. Hauswirth

Botschaff des Bundespräsidenten
zur Schweizer Mustermesse 1960

In Kürze öffnet die Schweizer Mustermesse ihre Tore,
inmal mehr dürfen wir in ihr eine Veranstaltung erblik-
en, die durch ihre Eigenart und Gestaltung von unserem
ande Zeugnis ablegt und zugleich international ausge-

richtet ist. Die beachtliche Gesamtschau, die diese Aus-
Stellung Jahr für Jahr bietet, ermöglicht es uns, erneut
Entwicklung und Leistungsfähigkeit unserer industriellen
Produktion zu ermessen. Das Interesse, das unsere Wirt-
®chaft den Außenmärkten entgegenbringt, tritt dieses Jahr
urch eine vermehrte Beteiligung der Exportindustrie

besonders hervor.

Angesichts der Bedeutung, die der Ausfuhr für unsere
Industrie zukommt, müssen wir heute den Bestrebungen
zur wirtschaftlichen Integration Europas besondere Auf-
merksamkeit schenken. Die Veränderungen, die diese

Entwicklung herbeiführen kann, werden die Industrie vor
vielfältige Probleme stellen. Ich bin überzeugt, daß unsere
Privatwirtschaft dank ihrer Dynamik und Anpassungsfä-
higkeit neuen Situationen gewachsen sein wird und der

Zukunft vertrauensvoll entgegenblicken kann.

Ich gebe dem Wunsche Ausdruck, daß die Mustermesse
1960 erneut von der Lebenskraft unserer Wirtschaft bered-
tes Zeugnis ablege und daß ihr der ihr gebührende Erfolg
zuteil werde.

Max Petitpierre, Bundespräsident
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